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M« Hochfürstltch . Markgräfltch . Badischem gnädigsten privttegioz

Wien vsm 28 April . Das hiesige Publikum
Ist in Freuden über bi « immer neuen Sieges ,
berichte , die aus Deutschland und Italien eintreffen .
Mau hatte zwar erwarbt , daß der neue Feldzug für
dir k . k . Waff u glücklich beginnen werde , allein bi«
so schnellen Vorschrittr unserer Armee besonders in
Italien , konnte man um so weniger vermurheu , in»
dem man von dev ftar-

z . Generäle» aus eiuen nachtückii-
ehern Widerstund schließen mrß ' e . Gen . Kray , der das Ter«
v»tu iv Italien und dir seitherige f anz. Art, Krieg
zu führen vollkommen kennt , hat sich in dem kurzen
Zürraum von io . Tagen , nämlich vom 26. März
bis mm 6 . Apül einen unsterdlichev Xrikt .sruhm er-
wo! be !7. Ohne eine vo »h «rgegangene Kriesserklärung
augegnffm, konnte er mwöglich in jener Fassung
ftyu,d -r erfordert wird , km eme Schlacht zu liefern ,
und dennoch entschied er in 10 Tage» durch treu ge»
wonuem Schiochuii b y Legna -ro, Ve^ na und Iwla
dekaScsladaSLchickftl ber Lourvarsir. Kro . Lumarow
hat chm dafür zue Be -vbnuug von uvferm gerät iMo
Msnvrch - n die N - chri ^ t überbraLt daß er Frldzeug -
melster uvdRrttt - des großen Theresien « Ordens auch
Jnuhater eines eigene Reg mrnis seyv soll.

An dem rrwtzisschleü Fortgc!^ es so gli-ckl ch an.
gkfangevLv Feibzn .s zweifelt mau um so welcher ,da bet Sch liche urßrsche und tückische A meeo auf
dem M rlch nach Italien begkiffea sind. Komm »
diese an Ort ur - Stelle an , so erhalten die Kriegs-
Operationen «inen neuen Nachdru ck. Man glaubt
daher , daß a sich die iislitlchchen Völtrr für den
Kayser enlschkdru haben , auch die Haaxt p a ' io»en
in Italien vergehen werden und daß unsere Armee
tu Deutschland mehr eine ObservationSarmtt bilden

werde , bis ganz Italien von den Franzosen gereinigtund die rußischen und türkischen Völker in Italien
augtkommev seyn werden . ^ ^Dir neusten Nachrichten aus Koustarrltnoprl mcl .
den folgendes ; Nachdem der Kapital» Slr Sidvev
Smith einige Zeit lang durch widrige Winde bey den
Dardanellen amgehaltrn wurde , bekam er erblich ,»
günstigen Wind , baß er in 42 Stunden nach RhoduS
stgtllr! Von da reißte er d. 26 . Febr. nach seiner
Bestimmung ab. Alexandrien , wo dir Pest würdet,wüb fortdauernd bomdardirt. Dir franz. Armee ,die unter Kommando des Gen. Kleber bis nach Palä «
stina vorgedruugen war , hat einen vergeblichen Ver.
such gemacht , den Bossa von Acre zu besiegen . Dadie franz . Armee auf ihrem gavzcn Zug von Der Ara.been umzingelt , geplagt und geneckt wurde , da sie Ge.fahr lief , von Egxvlen ganz abgeschnitte» zu werden ,so mußte sie sich Witter zurück» her- und ihreExpedition aufzebm. Seitdem ist Genral Buo «
sparte darauf bedacht , sich mit der Pforte aus.«-.söhnen uvd auf eine » ftkuudschastlichru Fuß zu setzen.Zu dem Ent « sttztt « k das türkische Linienschiff , dieKövigllche von 80 Kanonen , welches er seit seinerLandung tu Zttexandrie» daselbst zurückgehalten harre ,in Freyhcit , um den Grosherrn von seinen stenrid-fchafrl chm Gestanungen zu überzeugen. Mit diesemSch ff schickte er 2 feiner ersten Offiziere ab , dir de»Auftrag hatte« , sich pm Glvkvezkr zu begebe» undihn von der Aufcichttßk It der Ftk'

-nzoftn zu überzeu¬gen und auf diese Art den Frieden zwischen Frankreichuvd der P -orte wieder htrzußeüev . Allein die Eng»lander dmchsuchttn das Schiff , fapben die brvde»frar z . Offizier « darauf und «»jähe» aus ihkeu Instrue ,
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tionen , daß G«n . Bnonaparte unter andern verspro,
chen hat , er wolle der Pforte jährlich einen großem
Tribut bezahlen , als die Bros bezahlt hatten , wenn
der GroLherr Egypten auf ewige Znlru dem Besitz
der Franzosen überlassrn würde . Die Engländer
schickten dir bryden Offiziere nach Alexandrien zurück
und ließen dem Geu. Buonaparte melden , daß seine
der Pforte gewachten Vorschläge nicht Statt haben
köantea , daß sie aber das entlaßar türkische Echrff
richtig und sicher nach Csustantkopel sprdiren wür-
den.

Lreyburg , vom 2Y April . Deo 26. d . kam der
Erzherzog Ferbinaus , der itzt bty der Armee
angest llt ist , hier an . Den 27 . Mittags ritt er nach
W prcchtskirchen und von da über Waldkirch nach
Hornberg , er will dir Vorpoßenkette besichtigen. —
Bey Altbreisach ist noch Alles , wie es war. Die

.Franzosen stehen noch dort , und machen Sireiferryen
in den Gegenden umher. — Zwischen Offenburg und
L hr gibt es immer kleine Vorposten . Gefechte. Den
18. April har dir in der Gegend von Lahr stehend«
K . K . Husaren . Patrouille Morgens früh um 4 Uhr
«ine lcichrr feindliche Patrouille von zo Mann nedst
Pferden , Gepäcke und die von derselben eingetriebenr
Kontribution von 6 Wägen Heu , 2 Ochsen und 75
Louisb 'ors zu MeWnhttm aufgehoben . Den 21 . April
kam es beym Dorf Hofweier zu einem kleinen Gesicht ,
wonsn gegen zo Franzosen gefangen genommen und
mehrere derselben, worunter 2 Offiziers , getöbier wur.
gen. Dem franz . Ten. wurd « «in Pferd unter dem
Leib geröoiet .

Wien vom i May . Di « heutige Hofzeitung ent¬
hält : D . rch den als Komier heute hier eingetroffeuru
NabaSoysche » Uoterlirukenaut Gngenmos, ist di« Nach¬
richt vou der den 20 bieß ^ folgten Einnahme der
Stad ? »nd der Citadelle von Brescia überbrachz worden .

Die Disposition zo dieserUnternehmungwar folgeubc :
Der F . Z . M . K ay , dem dt « Operation aufgelragcn
war , detaschi te zu diesem Ende den F . M. L. Ott
mit seiner Division , welcher schon aus der Position bey
Monte Chiaro den 17 dieses etor Rekognoszirung gegen
Brescia über Caste oedolo voruahm, und den daselbst
in Besatzung getegevea feindlichen Kommandanten Chef
de Brigade Bourret auffordero ließ .

Nach dem hierüber erstatteten Rapport wurden den
ly dem F . M . L . Ott die zur Bewrrfung der
Stadt » öthlgen Haubitzen und zwölfpfündrr Kanonen
zugeschickt .

Den 20 um 12 Uhr Nachts, brach der F . M . L.
Ott aus seinem Lager mit der unterhabendeo Division
in zwey Kolonnen auf, das in Rrzato gestandene Ba¬

taillon Nadasdy rückte auf der geraden Chavssreüörr j «d>St . Euphem a dir an dir ersten Häuser de Vorstadt F .an auf der Ha . p . sirasse, die von Caste veoolo nach CUBrescia führt marschirkr i Bmaillou Anton Est . rya. deg
zv unter Kowmalu o te» Obersten Bld >skull, dann 2 BeBa . alüonru von Nadasdy , unter Anführung es Ober « sostcn Abfallern , mit der zu Bewrrfung der Stadt nöthi« C ' l
gen Artillerie . Nahe an der Statt wer da « Bataillon Kc
Esterhazy liaks der Strass « zur Bed'. ckuug dts Warf . sta
geschützes aufgestellt, und das Bataillon Nadasdy rechts bei
gezogen, um zwischen dem bey St . Euphemia stchrn. vi«den La atllon die Kommunikation zu unterhalten, bas 4?briil « Bataillon von Nadasdy hingegen blieb zur Un, tu
terstütznng bey St . Polo stehe» .

Dl « Attakr dieser Bataillons girug gegen das Thor bl >
Terreiongv, i Bataillon von Esterhazy , unter dem saiKommando des Oderstwachkmeisters Kraus , welches
in Chrvt lag , rückte auf der Cremoneser - Lankstsasse M
über Sr . Zrro , gegen das Thor St . Alessaudro vor. de

Dttsec Kolonne wurde eine ganze Kavallerie « Bat - A
terie zugegeben, und die gesummte Kavallerie uoree m
dem Obersten Svmmariva zur Deckung des linken v,
Flügels, bis au dir Strasse von Celma^ orpostttt . in

D >esr Unternehmung ward durch 500 RußM . Kai -
ftrt . Kosaken, levo Jäger zu Futz , und 500 Gre,
navirs , unter den deydev rvtziichcn Generalen Fürsten
Eorlhekvf und Lagrarron unkerüützt , und die Dlvisiou
des F . M . L. Zvph zum allenfalls nölhigeu Beystand
in Bereitschaft gehalten .

Ja dirire Stellung ließ der F . M . L. Ott den
feindlichen Kommandanten noch einmal auffordrrn,und als gegen 6 Uhr It üy seine wiederholte abschlägige
Antwort cifolgtk, würbe mit Bewerfurg und Beschiss ?
jung der Stadt der Anfang gewacht , und in Zeit vou 1
anderthalb Stunden mehrere feindliche Kanonen de - 1
moulirt . Dadurch, und durch die Vorrückung « !res l
Nadaskytchru Bataillons gegen das Peschtera . Thor, (
fieag die felvduche Besatzung in der Stadt an , zu k
wanken, und sich in Eile nach der Cttabeüe zu ziehen. ?

Es wurden sonach durch die Z mmerleute dt« beyden (
Thorgltter eingesprengk, und durch die Zulhat , und
auf das Zurufen des F . Z . M . Kray an die auf den ,
Wällen versammelte Bürgerschaft, die Zugbrücken nie, l
dergelassrn : worauf das Radasdysche Bataillon mit >
klingendem Spiel und fliegenden Fahnen in di« Stadt l
eivrücklr , und dadurch einen nachgefolgten Flügel vom !
Lobkowttzischen Dragonerregiment, unter dem Major I
Grafen Harrach, dann einem Bataillon des vacant i
Efterhazyscheu Regiments, alle Plätze und Gassen der
Stadt , nebst den Zugängen zur Ctdadeü « besetzt, somit
dieser wtchtige Platz gehörig versichert.

Der Feind machte aus der Festung ein anhaltl »»,
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jedoch unschä-l '

ches Kanonevfenrr. Dies bewog den

F . Z , M . Kray , dev feindlichen Kommandanten in der

Ciladeüe auszuftrdern, w icher avsaogS fteyrn Abzug

begehrte, dann aber bey den wahr,en .' mmenra starken

Bewegungen der K . K. und Rüßffch - Katscri . Armee,

so wie der rrnsti ch . Anstalten zur Bestürmung der

Liladelle, zu kapltvilren sich entschloß. Vermög dieser

Kap talaziov ward Lte feindliche aus 1222 Mau » de«

standerie Bcs tzung zu Kricgsgefavgrnee . gemacht , hie¬

be» 40 metallene Kanonen/ 18 metallene Mörser,

vieles Feuirgewehr, Laveur«, u^d Mun .ziovsgattu.' gen,

482 Cenruer Pulver , bann ander« verschiedene Arma«

turs - vod Rüstur-gssortru rrbiuter .

Bey dieser wichtigen Eroberung ist unserer Selts

blot ein Kanonier rodt grbffchrn . Das weitere Dekali ,

ssmmt der Kapitulation wird uachMazen wvrdea ,

Innspruck , vom 2 May Nach Beritt len aus

Wien seit der Hssturgsrakh belchlossea had - n , daß

der Fndmarschall . L eut . ant Graf v. Beüegarbe zur

Armee d- S Erzherzogs Carl gehen und der Frlezeag.

Meister von Kray das Kommando in Lyroi üoerney .

meu soll . — So ebrn wird folgender offizielle Bericht

im Druck bekannt gemacht :
Abschrift eines Bmchrschreibens des bey dem un .

1er Kommando des Herrn F . M . L. Grafen von

BeÜegarde st . he ' de« uns in das Engadin vorgerück.

teu K . K . Armeekorps aogestellUr. LankkskvMMlssmrs

Freyherrn von Lttt>levttzurn an den K . K. bevoü.

mächtigten Herrn Hvskommiffair und Landrsgou.

vrrveur Traftv von Bffvgeo d . b. Naubcrs

d. i . May 1799 . um 6 Uhr Abends .

» So « den erhalt' 'ch brr höchst erfreuliche offiziell»

Nachricht, daß der Feind a -ch von Schulz uns Fet -

tan vertrieben worden ffy , hrute als den i . May Hai

sich d . s Ko ps des kommanoir-nden Hro . F . M . L.

Grafen von Brüegar : e mit svem des Hrn. F . M . L .

Grafen von Haddik v .reiuigt und in dirsem Augenblick

kommt ein Dragoner mit der N chricht , daß unsre

Vorposeo schon 7 Stunden weit über Schulz gegen

Chur vorgerückt seyen . «

Innsbruck , vom z May . Die Franzosen vrr.

mochten den Uebergavg der Kaiserlichen über die Adda

bey Brevio unfern Brcgamo nicht zu verhindern . Diß

geschah theils mittelst einer Kriegslist , theils als Folge

de« Stegs, , den Gen. Vukassovichs Brigade den 26.

April erfochten harte. D >« Franzosen griffen nun ge.

dachte« General in der Gegend von Leceo und Jabrr .

sage , am südliche » Theil des Ser Como , an . Das

Treffen war hart , aber endlich mußten die Fravzosev

weichen. Unsre Offiziere und Soldaten foch -en mit

unbeschreiblichem Math . Hauptmann v. Haydkn und

Oberlientnank Iouschuh blltben auf dem Schlachtfeld.

Dra 28 . drach der Feind die Brück« Vev Lecco ab
und zog sich nach Como zurück und hivterließ 2 ver¬
nagelte Kanonen . Nu « rückte Gen. Vukassowich mit

seiner Brigade gegen Mailand vor «rd da er wußte ,
daß der sranz . Disisionsgrneral Serrurrer sich mit ei.

vtgen tausend Wann zu Verderiv verschanzt habe , so

thetlrc er seine Brigade in z Kolonnen ad und griff
auf 2 Süllen an. Das Treffen ward ävss-rst wör.
de . ijch , auf beyde» Seiten fielen sehr viele Leute .
Endlich aber siegten die Kaiser!. Dir Franzosen sahen
siH xe .- öchigt , zu kapituliren und zwar auf folgende
Bedingungen , daß die Gemeinen vom S « geauten
an cbivärrs mit ihrem Gepäck als KriegsßkfavgNt
ivs Oesteeichifche abgeführt , d e Offnere aber , mit

Bey '-eyültung ihrer 'Degen und ihres Gepäcks , auf
ihr Ehrenwort nicht mehr zu dienen , nach Frankreich
entlasse» werden sollen . Abends den 29km April
wurden demnach General Serrnrier und rin anderer
Piemonttfischer General nebst zcoo Mann und allen

Offuurn als Gefaagki .c vor General Vukassortch ge¬
führt . Dieser verlohr dagegen 8 Officiers , die theils
rodt , lheiis v - rwu : der stud . ( A. d. s. M.)

Innsbruck , vom 4 May . Nachdem die Kaisers,
unter Obuß Sr auch von der Kolonne des General

Vukaff. v ch, von Tonale nachZdvlo (im Val Camoot-
ka) vorgerückt waren und die Franzosen gepötytgl hat«

kev, sichZurück und in das Velteiin h -nria zu riehen,
so nahwen sie die P ss- « Oeffnunge » von Äpr^ca und
Mo tirolo rin . wo sic üo Franzosen .u Krrcgdgesangenen
mc-chien. Bald nachher erfuhren die Republikaner
durch einen Spionen , daß das Gebürg Mortirolo nur
durch « tu B -tatlloa besetz : sey : sie rasten daher alle
ihre Kräften »ujämmel: und griffen rus an. Man
ichlug sich am Abhang des gedachten Bergs , lange
und hartnäckig . Endlich wa. et» Bataillon Bana -
ttr den andern zur Hüffe geschickt und nun entschied
sich der Sieg zum Vvrtheil der O strrretcher. ES
schneyte den ganzen Tag so stark, das m -n sich nur
des Säbel « und Bajvnets drdienra konnte . Und ob,
wohl die Zahl der Kämpfenden von beiden Seite «
klein war , so verlohreo roch die Franz » ev i» dem
mörderischen Haudgrmeog 700 Mann au Tobteu und
Verwundeten und dir Oesterreich» 200 mit z Offlci-
ren. Ein Tiroler Scharfschüzeuhauptmann gleug bis

Manzo (Mazzo) ins Vrttrlio hinein , um nachm,ehe «
und berichtete , oaß dort die Franzose» im ooe -m Thal
6022 Mann stark seyen. (A. d. s. M .)

Italien .

Hauptquartier Treviglio , vom 27 April .
Es ist z Uhr Nachmittags und wir And noch im«

mrr hier , aber auf den ersten Wink zum Abmarsch
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Direkt. Von Bergamo au- ist « ine Kolonne über dir
« dda gegangen , hat Coucesa besetzt und treibt nun
den Feind , den sie in die Flanke genommen und vom
Vrlteiin abgeschnttten hat , vor stch her und verfolgt
ihn mit schveLen Schritten . Wir es Hecht , führt der
franz . Gco. Moreau , der ehemals in Schwaben kom.
wavdirte und sich durch seine« Rückzug berühmt wach,
le , nun statt Gen. Scherer das Oberkommando über
die ftavz. Arme « . Brv Cassavo wird in diesem Au¬
genblick stark kanonirt, mau hofl , das feindlicheKorps,
welches sich daselbst befindet , ganz aufzuheben , indem
«s von den Unftigeu , dir bis nach Mayland streifen ,heretts rtogeschlossrn und ihm aller Rückzug abgrschnit-
ten ist. Eine Kolonne des Gen . Kray und eine andre
de« Gev. Vukassvvich marschtren - vereinigt gegen Bet-
telin und die Schweiz hin. Sobald diese einen ge-
wissen Punkt erreicht haben , wird die ganze in Tyrol
befindliche Armee hervorrücke « , um mit vereinigten
Kräften den Feind zu verfolgen. Es ist unbeschreiblich,mit welchem Judri unsre Truppen in allen Orten der
Lombaroie ausgenommen werden .

Verona vom 27 April . Hier starb der K. K.8 rra! Kvvachcvikv an seinen Wanden , die er in ei.
mm der lezlero Tressen erhalten .- General Kray kam
- eure von der Armee hier an : das ganze Volk bezeugt
chm seine Freude. Diesen Abend wird ihm zu Ehren
das Theater auf Kosten der Stadt feierlich beleuchtet.— Aken Postmeistern in Italirv , so wett die Kaiser¬
lichen Vordringen, ist befohlen worden , keinem , der un¬
ter der Republikanischen Verfassung eine bedeutende
Roll < spielte , Pferde zu geben.

N . S . Be ? Abgang der Post aus Verona ver¬
breitet stm noch dir , zwar uvverbürgte, Nachricht , daß
sich die Französische Brsazung in Pelchre. a eM der
dortige » Flottille auf dem See Gärdia durch Kapitu¬
lation an den Gen. Kray ergeben habe , und daß Gen«
Klrstau nach Reggio vorgerückt fty . ( A . d. s. M .)

Gorgonzala , 5 Stunden von Mayland , vom
28 April , Mittags halb es Uhr. Das g-striseG ?.
fechk Vey Cassano ociurrte vo» halb 8 Uhr Worgco -
LiS halb 5 Uhr Abcubs. Die Avanttzarde stritt mit
Löwenmulh. Mw vlllehren an Tobten und Berwun -
Srkeo einige Hund rt Mann , worunter sich auch Rus¬
sen befinden. Obgleich der Feind ein« roctnff che
P - fi :ion inne halte, so wurde er doch euUich gewoe .
ftn uav mußte ßich-. n . In Casssuv rrdeuteten wir
20 Kanouin u : d i Hanbitz ! nebst einem groß n
Magazin von LedinSmitteln . Hrrtte marschieren wir
«ach Mayland , indem dieß das letz 'e G ftchr war ,
r » «ktchkN für VtN Besitz von Maylanh tt» d für dir

Existenz der Cisalpinische» Rtpublick gekämpftwurde«
Mailand vom 28 April . Seit kurzem ist dieFranzösische Armee durch mehr als 2 5000 Mannverstärke worden und man erwartet nächstens nochdie Division des Ten . Auzerean . — Ja Neapelwerden in Eile Legionen organifict , um mit den Franzose »biß Land in seiner Republikanischen Verfassung zubehaupten .
Verona vom r May . Nacht- 1 Uhr. So ebengeht vt« zuvrrläßigr Nachricht hier ei» , daß dasKai.

serliche Hauptquartier dev 29 ! ,» April tu Maylandtingtlückt ist. Die Avantgarde steht bereits bcy Pavia .Den 28t «o April hat sich Peschtera, welches von den Rus¬
se» einen Sturm befürchtere. am Diskretionergeben. Dir
stavzösische Flolkkeauf dem Tardecsrr tstnim «densaü -unsrr. Nun wird die Belagerung von Mantua an -
gefangen werden , mau Hofe, daß sich dieser Schlüsselvon Italien ebenfalls bald ergeben werde , indem, wieman sagt , di; Besatz mg sehr gemischt ist und die da .runter befindlichen Ctsalpiner und Piemoitteftr nichtmehr dienen wollen . — Es heißt neuerdings , doß die Frau ,
zose» den heilige» Vater wirklichin Parma zurückgelaffea
haben . Derselbe soll von einer Kaiser ! . Kavallerie -
Eskorte nach Colorvo , einem Lustschloß des Herzogsroa Parma , gebracht worden seyn .

(Sl. d. K. Z . )
Schwelg .

Basel vom Zc> April . Dre Oestrrreicbrr ziehe«
sich ganz ans unsren Gegenden hkr tu der Nähe weg.
Iodeß wird au der Btt -stigvüg ve s Kleir-basel fort^ear.
brrkkt , so wir au den Sch > gegen Riechen zu. In
wenigen Tage» wenrn sie vlleudet ssyn uud die Ka¬
none» avfgefühtt N ^ >drn . — U . ftre iuvgeo zum Aus¬
zügler Korps gehör gen Basler haben gestern auf
der Slraff von Remen ein Lager bezogt » : Sit
werden durch französische Truppen verstärkt werde » .

Lsdleö > Anzeige.
Gestern Abend um 7 . Uhr , vrriies unser geliebter

Vttrr un ^ Schwiegervater , cer Ma kgräsiikhBs ische
Geheime < R > Y Michael Hugo dt fts Leben , in einem
Aller von 8l - Jahren , na -Lbem er wenige Tage , an
Entästung vom Alker beMägrig gewesen. Seine
Töch er und Tochttrmänver machen solches ihren Vcr.
wart ten und allrn F emtteri des Verstorbenen andtirch
bekannt ; dir Söhne find sämtlich dermalen abwesend. -
Sarlskuvr d. 9 May 1799 .

8 . Junker , Rentkammerrach .
L. L. w elanöt , Hofrach /und ihre brauen.
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